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SZ gratuliert
●

Bad Saulgau: Kurt Orthober zum 85. und
Maria Tyszlak zum 80. Geburtstag
Ebersbach: Werner Schoch zum 78.
Geburtstag

Ärztliche Bereitschaft
●

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-
gemeinarzt und diverse Fachärzte,
Telefon 116117 (kostenfrei, bundesweit
einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:
www.116117info.de
Krankentransporte, Rufnummer
deutschlandweit 19222 jeweilige Orts-
vorwahl erforderlich

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de
Aulendorf
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 53, 07525/
92310, Mo. 8.30-Di. 8.30 Uhr
Mengen
Marien-Apotheke, Hauptstraße 78,
07572/ 1020, Mo. 8.30-Di. 8.30 Uhr
Riedlingen
Donau-Apotheke, Hindenburgstr. 10,
07371/ 93260, Di. 8.30-Mi. 8.30 Uhr

Bäder
●

Bad Saulgau
Hallenbad, Schützenstr. 32, 16-21.30 Uhr
Sauna in der Sonnenhof-Therme, Am
schönen Moos 1, 9-22 Uhr
Sonnenhof-Therme, Am Schönen Moos
1, 8-22 Uhr
Mengen
Hallenbad, Ablachstr. 7, 6-9 Uhr, 16-21
Uhr
Sauna, Sauna im Hallenbad, gemischt:
16-22 Uhr
Pfullendorf
Hallenbad am Härle, 16-18 Uhr

Büchereien
●

Bad Saulgau
Stadtbibliothek, Hauptstr. 102 / 1, 10-13
Uhr, 14-18 Uhr

Mengen
Stadtbücherei, Hauptstr. 77 - 81, 15-18
Uhr
Pfullendorf
Stadtbücherei in der Steinscheuer,
10-12.30 Uhr, 14-18 Uhr
Sigmaringen
Bücherei Jungnau im Schulhaus, 16-
17.30 Uhr
Hofbibliothek im Schloss, 8-12 Uhr,
14-17 Uhr
Stadtbibliothek in der Alten Schule,
Schulhof 4, 10-12 Uhr, 14-19 Uhr

Dies & Das
●

Bad Saulgau
Besuchsdienst, ev. Gemeindehaus,
Gutenbergstr. 49, Lutherzimmer: 14 Uhr
Bibelgesprächskreis, ev. Gemeindehaus,
Gutenbergstr. 49, 18.30-19.30 Uhr
Pfullendorf
Leben mit Demenz, Informations- und
Angehörigenabend, Dienstleistungs-
zentrum, 19-20.30 Uhr
Sigmaringen
Bibelgesprächskreis für Studierende,
ev. Kreuzkirche, Binger Str. 9, 18 Uhr
Deutschkurs, ev. Gemeindehaus, Karlstr.
24, 9-11.30 Uhr

Familie
●

Bad Saulgau
Eltern-Kind-Gruppe, für Kinder zwischen
acht Monaten und drei Jahren mit einer
Begleitperson, 07581/ 528892, Helena
Rau, Gerhard-Drescher-Str. 5, 9.30 Uhr
Pfullendorf
Eltern-Kinder-Tiere-Nachmittag, Famili-
enzentrum Furtmühle, Kleinstadelhofen
11, 15-17.30 Uhr

Fit & Aktiv
●

Mengen
Wassergymnastik, Hallenbad, Ablachstr.
7, 8-8.30 Uhr
Pfullendorf
Herzsportgruppe, Trainingsgruppe,
Übungsleiter Tel.: 07552/ 6167, Sechs-
lindenschule, Turnhalle: 17.45 Uhr
Herzsportgruppe, Übungsgruppe,
Übungsleiter Tel.: 07552/ 6167, Sechs-
lindenschule, Turnhalle: 16.45 Uhr

Lauf- und Walkinggruppe, TV Pfullen-
dorf, Neueinsteiger sind willkommen,
Fuchshalde, 18.30 Uhr
Nordic-Walking-Gruppe, Information bei
S. Rückert, 07552/ 1756 oder bei F. Holz,
07552/ 5523, Parkplatz am Waldstadion,
14 Uhr
Sigmaringen
Herzsportgruppe, Übungsstunden unter
qualifizierter Anleitung, Bilharzschule
GWRS, Bilharzstr. 12, 18-19 Uhr, 19-20
Uhr

Gottesdienste
●

Kath. Gottesdienste
Altshausen
Kreuzkapelle, heilige Messe, 18.30 Uhr
Bad Saulgau
Kirche St. Antonius, heilige Messe mit
der Jungen Kirche Bad Saulgau, Feier des
einjährigen Bestehens der time4church,
18.30 Uhr
Beuren
St.-Wendelinus-Kapelle, Messfeier,
18.30 Uhr
Bogenweiler
Kapelle St. Josef, heilige Messe, 18.30
Uhr
Boos
Kirche St. Valentin, heilige Messe, 18.30
Uhr
Ennetach
Kirche St. Cornelius und Cyprian,
Rosenkranz, 18.30 Uhr
Marbach
Kirche St. Nikolaus, Messfeier, 18.30
Uhr
Mengen
Kirche Liebfrauen, Eucharistiefeier,
Rorate, 6 Uhr
Rulfingen
Kirche St. Ulrich, Eucharistiefeier, 19
Uhr
Sießen
Kirche St. Markus, heilige Messe, 6.20
Uhr, heilige Messe mit Laudes, 9 Uhr
Ev. Gottesdienste
Altshausen
Wohnpark St. Josef, Kapelle, Abend-
mahlsgottesdienst, 16 Uhr

Hilfe und Beratung
●

Behördennummer 115, bundesein-
heitliche Rufnummer, aus dem Festnetz

zum Ortstarif, kostenlos bei Festnetz-
Flatrate, Mobilfunktarife können ab-
weichen 
Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes, gebühren-
frei, 0800/ 111 0333 
Telefonseelsorge, gebührenfrei, 0800/
111 0111 und 0800/ 111 0222 
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, kostenfreie, bundesweite Ruf-
nummer, 0800/ 0800 343

Kinder & Jugend
●

Bad Saulgau
Kreativtanz 1, mit Brigitte Lupberger,
vier bis sechs Jahre, Infos unter: 07581/
526656, Junges Kunsthaus, Kaiserstr. 63,
15.30-17 Uhr

Lesungen / Vorträge
●

Sigmaringen
Nachhaltige Ernährung - seit Jahren
nichts Neues?, Referentin: Gertrud
Winkler von der Fakultät Life Sciences,
Eintritt frei, Hochschule Albstadt-Sigma-
ringen, Anton-Günther-Str. 51, Gebäude
106, Hörsaal 620: 19.15 Uhr

Märkte & Basare
●

Illmensee
Weihnachtsmarkt, bis 6. Dezember, 17
Uhr
Mengen
Wochenmarkt, Rathausplatz, Hauptstr.,
7-12 Uhr
Pfullendorf
Wochenmarkt, Marktplatz, 7-12 Uhr
Sigmaringen
Wochenmarkt, Marktplatz, 7-12 Uhr

Museen
●

Sigmaringen
Schloss Sigmaringen, Karl-Anton-Platz
8, 10-17 Uhr

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112
Polizei, Notruf 110

Politik
●

Sigmaringen
CDU-Sigmaringen, Stammtisch, Wein-
stube Engel, Apothekergasse 7, 18.30
Uhr

Senioren
●

Bad Saulgau
Ökumenische Seniorenbegegnung,
Gäste sind willkommen, ev. Gemeinde-
haus, Gutenbergstr. 49, die KVAB-Klasse
mit Frau Graf-Serr und Herr Jocham ist
zu Besuch, 14 Uhr
Sigmaringen
Wassergymnastik für Senioren, nach
vorheriger Anmeldung im Service-Cen-
ter, Geschwister-Scholl-Schule, Hohen-
zollernstr. 22, Lehrschwimmbecken:
15.30-16 Uhr

Vereine
●

Bad Saulgau
Gospelchor Joyful Singers, Probe,
Walter Knoll Realschule, Schulstr. 1, 20
Uhr
Pfullendorf
Chips und Flips: Probe Erwachsene,
Dorfgemeinschaftshaus, Großstadelho-
fen, 20.15 Uhr
Chips und Flips: Probe Juniors, Dorf-
gemeinschaftshaus, Großstadelhofen,
18.15 Uhr
DAV-Sektion Pfullendorf, Fahrradtour
mit Hermann Riester, Marktplatz, 14 Uhr
Rheuma-Arbeitskreis: Trockengymnas-
tik, Sechslindenschule, Turnhalle: 16 Uhr
Stadtmusik: Probe, Orchestersaal,
20-22 Uhr

Wertstoffabgabe
●

Bad Saulgau
Recyclinghof, 13-17 Uhr
Pfullendorf
Recyclinghof, 10-13 Uhr

Kalenderblatt
●

Tagesspruch: Vor einer hohen Freude
zittert der Mensch fast so sehr wie vor
einem großen Schmerz; da mag er
fürchten, die Traube des Lebens auf

einmal zu pflücken und den dürren Stock
in der Hand zu behalten. (Friedrich
Hebbel, 1813 – 1863, Dramatiker u.
Lyriker)
Außerdem: Es ist keine Höflichkeit, dem
Lahmen den Stock tragen zu wollen.
(Arthur Schnitzler, 1862 – 1931, österr.
Arzt, Literat)
& sowieso: Mancher geht nur deshalb
am Stock, weil er anderen blind ver-
traute. (Karl-Heinz Karius, Aphoristiker)
Aus der Bibel: Dort lag auch ein Mann,
der schon achtunddreißig Jahre krank
war. Als Jesus ihn dort liegen sah und
erkannte, dass er schon lange krank war,
fragte er ihn: Willst du gesund werden?
(Joh 5,5-6)
Namenstage: Gerlinde, Emma, Franz
Xaver 
Aktionstage: Tag der Menschen mit
Behinderung
Im Jahr 1880: Papst Leo XIII. veröffent-
licht die Enzyklika Sancta Dei civitas
über die Missionsgesellschaften. Darin
ermuntert er die Bischöfe, „das Brot mit
den Menschen zu teilen“.

Heute
●

Bad Saulgau
Organ für amtliche Bekanntmachungen
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BAD SAULGAU - Die Stadt Bad Saul-
gau lädt alle zwei Jahre erfolgreiche
junge Forscher aus dem Schülerfor-
schungszentrum (SFZ) Bad Saulgau
und dessen Zweigstellen ins Alte
Kloster ein. Am vergangenen Frei-
tagabend hat Bürgermeisterin Doris
Schröter 146 Nachwuchsforscher für
ihre Spitzenplatzierungen bei ver-
schiedenen Wettbewerben mit Ur-
kunden und Ehrennadeln von Bron-
ze bis Gold mit Stern ausgezeichnet.
Den Preis für die beste Forscheridee
im Rahmen des Stadtjubiläums 1200
Jahre Bad Saulgau erhielt der Bad
Saulgauer Erich Koch.

Die Moderatorin des Abends, Sa-
rah Nassal, brachte es gleich zu Be-
ginn auf den Punkt. Mit dem vor 20
Jahren durch Rudi Lehn gegründeten
Schülerforschungszentrum und dem
in der Planung befindlichen MINT-
Exzellenzgymnasium für hochbe-
gabte Schüler hat Bad Saulgau das
Zeug zur oberschwäbischen Hoch-
burg für den Forschernachwuchs. 

In ihrem Willkommensgruß
dankte Bürgermeisterin Doris
Schröter unter anderem den zahl-
reich erschienen Gemeinde- und
Kreisräten dafür, dass sie sich in ih-
ren Gremien für die Unterstützung
des Forschungszentrums einsetzten.
Auch den Firmen, die den jungen
Forschern praktische Hilfen bieten
sowie allen Sponsoren galt ihr Dan-
keschön.

Internationale Wettbewerbe
Das SFZ Südwürttemberg habe eine
Strahlkraft entwickelt, die weit über
die Landesgrenzen hinausreiche und
auch für die Wirtschaft von Bedeu-
tung sei. Dass das SFZ Bad Saulgau
zum Erfolgsmodell geworden ist, er-
läuterte dessen kaufmännische Lei-
terin Konstanze Nickolaus. Inzwi-
schen gibt es acht weitere Standorte
– Eningen, Biberach mit Laupheim
und Ochsenhausen, Friedrichshafen,
Langenau, Tuttlingen, Überlingen,
Ulm und Wangen, an denen knapp
800 junge Leute forschen. Jeder, der

ein erfolgversprechendes Projekt
entwickelt, hat die Möglichkeit, die-
ses auf etwa 30 nationalen und bis zu
zehn internationalen Wettbewerben
vorzustellen. In der Regel sind es
Teams, deren Mitglieder sich in ihrer
Freizeit, meist am Wochenende oder
sogar in den Ferien treffen und an Lö-
sungen für eine bestimmte Problem-
stellung arbeiten. 

Oft wird das Thema von Unter-
nehmen ausgegeben wie 2019 von
der Tuttlinger Firma Aesculap, die
sich Möglichkeiten zur Überwa-
chung der Lebensdauer von Medi-

zinprodukten wünschte. Häufig sto-
ßen die jungen Forscher auch selbst
auf Probleme, für die sie eine Lösung
finden wollen. So die beiden 17 und
18 Jahre alten Ulmer Jonas Münz und
Jakob Rehberger, die eine Technik
entwickelt haben, wie Schrauben für
Knochenimplantate vollautomatisch
entgratet werden können. Auf diese
Weise werden Infektions- und Ab-
stoßrisiken der Implantate mini-
miert. Dafür sind sie Bundessieger
bei „Jugend forscht“ geworden und
haben ihr Verfahren gleich durch
zwei Patente sichern lassen. Das

Quartett mit Matthias Heni, Jan Reit-
ze, Leon Storz und Tobias Vonier hat
das Modell eines vollautomatischen
Rettungsroboters entwickelt, mit
dem die Vier Europameister in Ro-
botic geworden sind. Und die Ge-
schwister Marc und Tim Auberer so-
wie Roman Hauel haben eine Fein-
staub-App erfunden, die mittlerwei-
le bereits international eingesetzt
wird und als Selbstläufer gilt.

Nachdem die jungen Forscher
durch Bürgermeisterin Doris Schrö-
ter ausgezeichnet wurden, bestieg
mit Erich Koch ein Senior die Bühne,

der als Sieger aus des Wettbewerbs
zum Stadtjubiläum hervorgegangen
war. Dabei sollten 1200 Forschungs-
ideen gesammelt und eine davon
prämiert werden. 

Der pensionierte Chemiker und
Physiker hatte allerdings nicht nur
eine, sondern gleich 20 qualifizierte
Ideen auf Lager, darunter jene zu di-
versen Einsatzmöglichkeiten der Sil-
phie. Die bis zu drei Meter hohe
Pflanze liefert deutlich mehr Bio-
masse als Mais und eignet sich unter
anderem als Mais-Ersatz zur Erzeu-
gung von Biogas. 

Pensionierter Physiker hat die beste Forscheridee

Von Monika Fischer
●

Den Preis für die beste Forscheridee im Rahmen des Stadtjubiläums 1200 Jahre Bad Saulgau erhält der Bad Saulgauer Erich Koch (links). Dazu gratulie-
ren ihm Bürgermeisterin Doris Schröter, Katharina Kaltenbach vom SFZ Tuttlingen und die kaufmännische Leiterin am SFZ Bad Saulgau, Konstanze
Nickolaus. FOTO: MONIKA FISCHER

Stadt ehrt Nachwuchsforscher der Schülerforschungszentren – Silphie liefert mehr Biomasse als Mais

Jahrgang 1947/48
BAD SAULGAU (sz) - Der Jahrgang
1947/48 trifft sich am Dienstag, 3.
Dezember, um 19 Uhr zum Stamm-
tisch im Gasthaus Schwarzer Adler.

Jahrgang 1946
BAD SAULGAU (sz) - Ihren Plauder-
stammtisch halten die Mitglieder
des Jahrgangs 1946 am Mittwoch, 4.
Dezember, um 15 Uhr im KSK-Café.

Jahrgang 1940
BAD SAULGAU (sz) - Der Jahrgang
1940 feiert am Mittwoch, 4. Dezem-
ber, ab 18 Uhr seinen Nikolaus-
abend im Thermalbad.

Kurz berichtet
●

BONDORF (sz) - Der Reit- und Fahr-
verein Bad Saulgau veranstaltet am
Sonntag, 8. Dezember, um 16 Uhr
sein Weihnachtsreiten in der Reit-
halle Bondorf. Mit viel Liebe und
Einsatz entstand wieder ein schönes
und abwechslungsreiches Pro-
gramm rund um das Pferd. Auch die-
ses Jahr hat der Nikolaus, begleitet
von seinem Gehilfen Knecht Rup-
recht, seinen Besuch angekündigt.
Die Bevölkerung ist eingeladen.

Weihnachtsreiten 
in Bondorf

BAD SAULGAU (sz) - Die Haustech-
nik-Firma Förschner lädt zum Vor-
trag „Passive und aktive Schmerz-
vorbeugung“ mit dem Facharzt für
Orthopädie, Dr. Egmar Herth, ein.
Der Arzt berichtet über die neue
Therapie in der Schumann-Fre-
quenz. Der Vortrag beginnt am
Dienstag, 3. Dezember, um 19 Uhr im
Seminarraum Firma Förschner,
Neidleinstraße 5, in Bad Saulgau. 

Die Teilnahme ist kostenlos, für
eine bessere Planung bitten die Or-
ganisatoren jedoch um eine Anmel-
dung unter der Telefonnummer
07581/48 87 10.

Orthopäde spricht
über neue

Therapieform 
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